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Neues aus dem Werkstatt Rat 03/2025 
 

Liebe Beschäftigte! 

Wir sind der Werkstattrat. 

Wir informieren euch über unsere Arbeit. 

Was wir gemacht haben.  

Und was wir noch machen wollen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Foto sind:  

Andreas Burghardt, Maike Becker, Ursula Reitemeier, Heinz-Peter Helmes, 
Jasmin Arnodt, Iris Reynaga-Quisbert, Teresa Budimir Bekan, Andreas Müller 
und Heike Müller Pistorius. 
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Das haben wir gemacht: 

Gruppen Besuche 

Wir sind an einigen Standorten durch die 

Gruppen gegangen. 

Wir haben gefragt:  

Was der Werkstattrat besprechen soll. 

Das wollen wir weiter machen.  

Sprecht uns an. 

Oder schreibt einen Brief für die Beschwerde-Box. 

 

Werkstattrat Sitzungen  

Wir haben uns ein Mal im Monat getroffen.  

Wir haben wichtige Themen besprochen. 

Und abgestimmt.  

Wir haben eure Beschwerden gelesen. 

Und an Lösungen gearbeitet.  

 

Treffen Vertrauens-Personen 

4 Mal im Jahr treffen sich die Vertrauens-Personen für 

Gewalt-Schutz. 

Wir machen mit.  

Wir reden über Gewalt-Schutz. 
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Treffen mit den Leitungen 

Der Werkstattrat möchte dieses Jahr besser informiert sein. 

Der Werkstattrat möchte wichtige Informationen bekommen. 

Der Werkstattrat möchte bei Entscheidungen mit-wirken. 

Deswegen trifft sich der Werkstattrat 4 Mal im Jahr mit den Leitungen. 

 

Der Werkstattrat hatte das dritte Treffen im Juni: 

mit Herrn Bleil. 

 

Herr Bleil hat dem Werkstattrat erzählt: 

So sehen die Zahlen aus.  

So viele Beschäftigte haben wir.  

So viel hat die Werkstatt verdient.  

 

Wir haben nach-gefragt. 

Herr Bleil hat geantwortet.  

Viele Themen sind noch nicht offiziell.  

Das heißt: 

Der Werkstattrat darf noch nichts sagen.   
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Veranstaltungen 

Der Werkstattrat war viel unterwegs.  

Der Werkstattrat hat bei vielen Veranstaltungen mitgemacht.  

 

Der Werkstattrat war beim CSD. 

CSD ist eine Abkürzung für: 

Christopher-Street-Day. 

Das ist eine Demonstration.  

Bei einer Demonstration treffen sich Menschen. 

Sie sagen ihre Meinung zu einem Thema. 

Das Thema des CSD ist:  

Vielfalt und Gleichberechtigung.  

 

Der Werkstattrat war beim Fachtag „Deine Stimme zählt“ in Bonn.  

Bei einem Fachtag treffen sich viele Menschen.  

Es wird über Themen gesprochen. 

Das Thema des Fachtags „Deine Stimme zählt“ war: 

Inklusion.  
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Wir waren bei einem Treffen mit dem Ober-Bürgermeister Torsten Burmester. 

Torsten Burmester hat sich den Gut Frohnhof 

angeguckt.  

Torsten Burmester hat Fragen gestellt. 

Der Werkstattrat hat von der Werkstatt erzählt. 

Der Werkstattrat hat gesagt:  

Das sind wichtige Themen für die Werkstatt in Köln.   

 

Tag der offenen Tür 

Der Werkstattrat hatte einen Stand beim Tag der offenen Tür. 

Der Tag der offenen Tür war in der CariPrint.  

 

Der Werkstattrat hat ein Quiz gemacht.  

Die Besucher konnten Fragen beantworten. 

Über die Caritas Wertarbeit.  

Der Werkstattrat hat Gewinne verteilt. 

Das hat Spaß gemacht! 
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Werkstattratswahlen 

Im November sind Werkstattrat Wahlen.  

Die Wahlen finden vom 10. bis zum 13. November 

statt.  

 

Hier finden die Wahlen statt:  

Gut Frohnhof 

10. November  

9.00 - 11.30 Uhr 

 

CariPrint  

11. November  

9.00 - 11.30 Uhr 

 

Bürodienste 

11. November 

12.30 - 13.30 Uhr 

 

CariLog 

12. November   

13.30 – 15.30 Uhr  
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Clara-Fey Haus 

13. November 

9.00 – 11.30 Uhr 

 

Wenn man nicht da ist:  

Kann man Briefwahl machen.  

 

Für die Briefwahl muss ein Antrag gestellt werden.  

Der Antrag liegt bei den Gruppenleitungen.  

Der Antrag auf Briefwahl muss am 20. Oktober da sein.  

Der Antrag muss an den Wahlvorstand in den Gut Frohnhof 

geschickt werden.  
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Abschied 

Das war der letzte Newsletter des aktuellen 

Werkstattrats.  

Ab November gibt es einen neuen 

Werkstattrat.  

Wir sagen: 

Danke. 

Wir sagen: 

Auf Wiedersehen.  

Die Arbeit hat uns Spaß gemacht.  

 

 


